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Theresa Kraft auf dem Weg zur EM in Istanbul. Foto: Peter Krippendorf.
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Busenbacher Talent immer stärker

Theresa Kraft: Erst deutsche Meisterin, nun bei der  Schüler-EM in Istanbul 
dabei

Die 15-jährige Theresa Kraft vom TV Busenbach 
wird immer stärker. Im März wurde sie in Celle in 
einem faszinierenden Finale gegen die Bundesend-
ranglistensieger Yuko Imamura mit 12:10 im fünf-
ten Satz deutsche Meisterin bei den Schülerinnen. 
Anfang Mai folgte Platz drei bei der deutschen 
Meisterschaft der Mädchen, wo sie im Halbfinale 
gegen die spätere Siegerin Petrissa Solja unterlag. 
Als Belohnung folgte nun die Nominierung für die 
53. Jugend-Europameisterschaften vom 16. bis 25. 
Juli in Istanbul. TiBo-Redakteur Michael Rappe 
sprach mit Theresa Kraft.

TiBo:  Theresa, herzlichen Glückwunsch zum deut-
schen Meistertitel bei den Schülerinnen. Wie beur-
teilst Du diesen Erfolg?

Theresa Kraft: Ich habe in den Gruppenspielen 
noch nicht so gut gespielt, mich dann aber immer 
mehr gesteigert. Im Viertelfinale habe ich 3:1 
gegen Franziska Holla (WTTV) gewonnen. Gegen 
Chantal Mantz habe ich im Halbfinale sehr gut ge-
spielt und trotz Rückständen mit 3:0 gewonnen. 
Im Finale gegen Yuko Imamura, gegen die ich bis 
dahin kaum mal gewonnen hatte, habe ich den ers-
ten Satz 7:11 verloren. Im zweiten lag ich auch 
schon 6:9 zurück, habe aber noch 11:9 gewonnen. 
Auch im fünften Durchgang war ich schon 5:8 hin-
ten, bin dann aber 10:8 in Führung gegangen. Das 
10:10 war ein Netzball, aber dann habe ich zwei 
Mal gepunktet.

TiBo:  Und dann kam noch das Doppel mit The-
resa Lehmann.

Theresa Kraft: Ja, wir haben ja schon bei der 
baden-württembergischen Meisterschaft und bei 
der Süddeutschen zusammen gespielt. Es lief sehr 
gut bei uns. Bis zum Finale haben wir keinen Satz 
abgegeben. Dort mussten wir gegen Kirsch/Holla 
(WTTV) spielen, und deren Noppen waren unan-
genehm. Nach dem verlorenen ersten Satz haben 
wir dann aber sehr gut gespielt und 11:6, 11:9 und 
11:7 gewonnen.

TiBo:  Mit dem dritten Titel im Mixed hat es dann 
nicht ganz geklappt.

Theresa Kraft in voller Aktion

Theresa Kraft konnte in diesem Jahr mehr als nur 
einmal jubeln.

Bestens eingespielt: Mit Theresa Lehmann (links) 
geht es in der nächsten Saison in der 2. Liga auf 
Punktejagd.
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Theresa Kraft: Nein, ich bin mit Julian Mohr 
zwar recht problemlos bis ins Endspiel gekom-
men, aber dort haben dann mit 1:3 gegen Imamura 
/Rode (WTTV/Hessen) verloren.

TiBo: Du bist dann mit der Nationalmannschaft 
zum dreiwöchigen Lehrgang nach Chengdu einge-
laden worden. Wie war es in China?

Theresa Kraft: Ich war ja schon zum dritten Mal 
dort. Anfangs muss man sich an die Umstände ge-
wöhnen, vor allem an die Feuchtigkeit in der 
Halle und draußen. Wir haben täglich zwei bis 
drei Mal trainiert, abends waren wir oft noch Fahr-
radfahren oder Laufen. Das Training gegen die 
Chinesen hat sehr viel gebracht. Sie sind spiele-
risch viel sicherer und trainieren viel intensiver. 
Man kann vieles lernen.

TiBo:  Nun wartet Deine größte Bewährungspro-
be, die Schüler-EM in Istanbul. Was erwartest Du 
Dir dort?

Theresa Kraft: Ich setze mir nie so konkret 
Ziele, sonst bin ich hinterher zu enttäuscht. Es ist 
meine erste EM-Teilnahme, deshalb kann ich die 
Konkurrenz noch nicht einschätzen. Es gibt dort 
bestimmt ganz viele gute Spielerinnen.

TiBo:  Wo wirst Du in der neuen Saison spielen?

Theresa Kraft: Ich werde beim TV Busenbach in 
der 2. Bundesliga spielen. Das Team ist ja aus der 
Bundesliga zurückgezogen worden. Wir werden 
antreten mit Jessica Göbel, Peng Peng, einer Lu-
xemburgerin, mir und Theresa Lehmann.

Auch im Doppel stand Theresa Kraft mit Theresa 
Lehmann ganz oben.

Mit Trainer Liu Liping.

Deutsche Einzelmeisterin Theresa Kraft.

Fotos (6): Peter Krippendorf.
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Verbandstag 2010

45. Ordentlicher Verbandstag in Eppelheim

Die Kreise heißen nun Bezirke –
Satzungsänderung genehmigt

Die Farbe Blau dominierte beim 45. Ordentlichen 
Verbandstag des BTTV in der Eppelheimer Ru-
dolf-Wild-Halle. Blau war die Farbe der Ja-Stim-
men, und die Delegierten der badischen Vereine 
stimmten mit großer Mehrheit der neuen Satzung 
und allen Anträgen zu. Außerdem wurden alle Prä-
sidiums- und Vorstandsmitglieder mit überwältigen-
den Mehrheiten wieder bzw. neu gewählt.

Wichtigste Änderung: Die neun Kreise (Heidel-
berg, Rhein-Neckar, Bruchsal, Karlsruhe, Sins-
heim, Pforzheim, Mosbach, Buchen und Tauberbi- 
schofsheim) heißen ab sofort Bezirke. Diese Ände-
rung war Hauptgrund für die neu erarbeitete Sat-
zung, die vom Rechtsausschussvorsitzenden 
Hans-Jürgen Walther im Detail erläutert wurde. Er-
folgreichen Protest gab es gegen die Abschaffung 
des Amtes der Damenwartin. Präsidium und Vor-
stand hatten argumentiert, dass es dieses Amt in 
vielen Gremien (BSB, DTTB, Ba-Wü) nicht mehr 
gibt. Doch die Langensteinbacherin Elke Schüßler 

argumentierte vehement dagegen und stellte sich 
auch als Kandidatin zur Verfügung, nachdem die 
bisherige Damenwartin Edith Gorenflo nicht mehr 
kandidierte. Die übrigen formellen Änderungen 
der Satzung fanden die Zustimmung der Delegier-
ten, so dass das neue Werk bei einer Gegenstimme 
genehmigt wurde. Auch eine neue Wettspielord-
nung wurde vom erweiterten Vorstand am Vortag 
des Verbandstages verabschiedet und wird den 
Vereinen in Kürze zugestellt. Die meisten Gegen-
stimmen (32) gab es gegen die Einführung des Ab-

buchungsverfahrens im Verband ab 1. Januar 
2011. Doch die Mehrheit schloss sich den Argu-
menten des Präsidiums an, dass der Verwaltungs-
aufwand und damit Kosten deutlich verringert 
werden.

In seinem Rechenschaftsbericht konnte Präsident 
Klaus Hilpp von einer positiven Entwicklung des 

Delegierte, Ehrengäste und Vorstandsmitglieder beim Verbandstag in Eppelheim. Foto: Tobias Schwerdt
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Verbandes berichten. Die Finanzen befänden sich 
auf dem Wege der Konsolidierung. Sportlich nann-
te er die großen Erfolge von Elke Schall und Kris-
tin Silbereisen bei deutschen Meisterschaften 
sowie von Schülerin Theresa Kraft, die als deut-
sche Schülermeisterin bei der EM im Juli in Istan-
bul dabei sein wird. Der Kassenbericht von 
Vizepräsident Holger Gehringer wurde mit Beifall 
bedacht. Kassenprüfer Helgo Schifferdecker konn-
te ihm eine einwandfreie Kassenführung bestäti-
gen.

Bei den Wahlen gab es keine Überraschungen. 
Elke Schüßler wurde bei einer Gegenstimme zur 
neuen Damenwartin gewählt. Nachfolgerin der bis-
herigen Schiedsrichterobfrau Alexandra Schork, 
die aus privaten und beruflichen Gründen nicht 
mehr kandidierte, wurde Ralf Hetzel (Neckarbur-
ken).

Neben den Ehrungen der verschiedenen Meister 
und Pokalsieger in den Verbandsspielklassen gab 
es auch zahlreiche persönliche Ehrungen. Präsi-
dent Klaus Hilpp (TTC Flehingen) und Dieter Bo-
demer (FC Nöttingen) bekamen die Ehrenplakette 
des BTTV. Hilpp, seit 2002 Präsident des BTTV, 
war im Verband von 1986-1988 Sportbeauftragter 
Mitte, von 1988 bis 1996 Fachwart Einzelsport, 
1996 bis 2002 Vizepräsident Sport sowie im Kreis 
Bruchsal Schriftführer, Sportwart und Kreisvorsit-
zender.

Dieter Bodemer ist seit 1990 Kassenprüfer des Ver-
bandes und seit 2002 Sportbeauftragter Süd/Mitte. 
Im Kreis Pforzheim war er von 1974 bis 1978 

Schriftführer, von 1988 bis 1999 stv. Kreisvorsit-
zender und seit 1978 Sportwart. Ihm wurde außer-
dem im Jahre 2003 die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg verliehen.

Den Ehrenteller gab es für die scheidende Damen-
wartin Edith Gorenflo (Post Südstadt Karlsruhe). 
Dieses Amt übte sie von 1970 bis 1982 sowie in 
den letzten beiden Jahren aus. 1974 bis 1978 war 
sie Aktivensprecherin und ist außerdem seit vielen 
Jahren Spielleiterin der Bezirksliga Süd Damen. 

Im Kreis Karlsruhe hatte sie das Amt der Damen-
wartin von 1978 bis 1982 sowie von 1984 bis 

Präsidium und Vorstand des BTTV für die 
nächsten zwei Jahre, von links nach rechts: 
Klaus Hilpp, Dieter Wüste, Holger Gehringer, 
Martin Nagel, Michael Rappe, Elke Schüßler, Ralf 
Hetzel, Alfons Enichlmayr, Hans-Jürgen Walther, 
Jürgen Häcker. Foto: Wolfgang Heeren.

Einige der geehrten Vorstandsmitglieder: Michael 
Rappe (Silberne Ehrennadel), Dieter Wüste 
(Verdienstplakette), Edith Gorenflo (Ehrenteller), 
Martin Nagel (Goldene Ehrennadel), Alfons 
Enichlmayr (Goldene Ehrennadel), Klaus Hilpp 
(Ehrenplakette). Foto: Wolfgang Heeren.

LSV-Präsident Dieter Schmidt-Volkmar. Foto: 
Wolfgang Heeren.
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2005 inne.

Die Verdienstplakette ging an Josef Pitz (TTF An-
gelbachtal-Eschelbach), Dieter Wüste (VfB Bruch-
sal) und Alfons Ebert (TV Linkenheim).

Pitz war von 1988 bis 1992 Beisitzer im Rechtsaus-
schuss und ist seit 1992 Vorsitzender des Landes-
schiedsgerichtes. Im Kreis Sinsheim war er von 
1976  bis 1982 Vorsitzender des Kreisschiedsge-
richtes und von 1982 bis 2005 Kreisvorsitzender. 
Im Sportkreis Sinsheim ist er seit 1986 stv. Vorsit-
zender bzw. Vorsitzender.

Dieter Wüste ist seit 26 Jahren Seniorenwart des 
Verbandes. Von 1974 bis 1984 war er Aktivenspre-
cher im Sportausschuss, und von 1996 bis zur Ein-
führung von „click-TT“ machte er den Ergebnis- 
dienst des Verbandes. Im Kreis Bruchsal ist er seit 
1978 Aktivensprecher.

Alfons Ebert war von 1998 bis 2009 Jugendwart 
des BTTV. Seit 1980 hatte er verschiedene Funktio-
nen im Verband und im Kreis Karlsruhe ausgeübt, 
u. a. Schiedsrichterobmann Bezirk Mittelbaden, 
Mitglied im Jugendbeirat, Spielleiter diverser Klas-
sen, Sportwart Kreis Karlsruhe.

Die Ehrennadel in Gold wurde Manfred Becker 
(TV Oberhausen) sowie den Präsidiumsmitglie-
dern Martin Nagel und Alfons Enichlmayr verlie-
hen. Die Ehrennadel in Silber bekamen der 
ausscheidende Schulsportbeauftragte Peter Scheu-
rich und Pressewart Michael Rappe, seit 20 Jahren 
Pressewart im Kreis Heidelberg und seit 10 Jahren 
des BTTV, überreicht.

Bei den Grußworten der Ehrengäste hatte der kom-
missarische DTTB-Vizepräsident Michael Geiger 
für den neuen Schiedsrichter-Obmann Ralf Hetzel 
eine besondere Überraschung parat. In der Nacht 
vor dem Verbandstag hatte der Weltverband 
(ITTF) auf seine Homepage bekannt gegeben, 
dass Ralf Hetzel die Prüfung zum Internationalen 
Schiedsrichter bestanden hat. Für Geiger war es 
die erste öffentliche Amtshandlung seit seiner Be-
rufung. Er lobte den TV Busenbach für die deut-
sche Vizemeisterschaft und wünschte für den 
Neuaufbau mit jungen Talenten in der 2. Bundesli-
ga viel Erfolg. „Der Spitzensport braucht die 
Basis und umgekehrt“, sagte Geiger, „und wir 
brauchen Vorbilder für die Jugend“.

Der komm. DTTB-Vizepräsident Finanzen 
Michael Geiger. Foto: Wolfgang Heeren.

BTTV-Vizepräsident Finanzen Holger Gehringer. 
Foto: Wolfgang Heeren.

Die neue BTTV-Damenwartin Elke Schüßler. 
Foto: Wolfgang Heeren.
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Der Präsident des Landessportverbandes, Dieter 
Schmidt-Volkmar, richtete das Wort an den BTTV-
Ehrenpräsident Herbert Ehrbar, der das letzte Bun-
desleistungszentrum überhaupt nach Leimen ge-
holt hatte. Er lobte den Stützpunkt Busenbach und 
sprach von der „Life-time-Sportart Tischtennis“ 
sowie der großartigen EM in Stuttgart 2009. Der 
Chef des baden-württembergischen Sports hatte 
gute Nachrichten für die Vereinsvertreter. „Die För-
derbeträge bleiben“, sagte Schmidt-Volkmar und zi-
tierte den neuen Ministerpräsident von Baden- 
Württemberg, Stefan Mappus, der angekündigt 
hat, dass bei der Bildung und beim Sport nicht ge-
kürzt wird. „Unsere Sportorganisation ist ein Bil-
dungsträger, das müssen wir der Politik deutlich 
machen“, sagte Schmidt-Volkmar.

Holger Karl, Vorsitzender des Bezirks Heidelberg, 
überbrachte als Vorstandsmitglied des Sportkrei-
ses Heidelberg die Grüße von BSB-Präsident 
Heinz Janalik und vom Sportkreisvorsitzenden Ger-
hard Schäfer. Er konnte von einer guten Zusam-
menarbeit im neuen Bezirk Heidelberg berichten. 
„Der Ort Eppelheim, der an der Nahtstelle der bis-
herigen Kreise Schwetzingen und Heidelberg 
liegt, passt ideal für diesen Verbandstag“, sagte 
der tags zuvor in sein neues Amt als Bammentaler 
Bürgermeister eingeführte Karl.

Zu Beginn hatte der Hausherr der Rudolf-Wild-
Halle, Bürgermeister Dieter Mörlein, den Anwesen-
den seine „junge Stadt Eppelheim“ (erst seit zehn 
Jahren) als Sport- und Kulturstadt mit 15.000 Ein-
wohnern vorgestellt.

Der Verbandstag 2012 wird in Buchen stattfinden.

Präsidium und Vorstand des Badischen Tisch-
tennis-Verbandes für die nächsten zwei Jahre:

Präsident: Klaus Hilpp (Oberderdingen), Vizeprä-
sident für Verbandsarbeit: Alfons Enichlmayr 
(Mannheim), Vizepräsident für Finanzen: Holger 
Gehringer (Zaisenhausen), Vizepräsident für 
Sport: Martin Nagel (Spöck), Damenwartin: Elke 
Schüßler (Langensteinbach), Jugendwart: Jürgen 
Häcker (Weingarten), Rechtsausschussvorsitzen-
der: Hans-Jürgen Walther (Hemsbach), Senioren-
wart: Heinz-Dieter Wüste (Bruchsal), Pressewart: 
Michael Rappe (Sandhausen), Schiedsrichterob-
mann: Ralf Hetzel (Neckarburken), Lehrwart: 
Thomas Mückstein (Weinheim), Fachwart Einzel-
sport: Martin Nagel (Spöck), Fachwart Mann-
schaftssport: Hubert Thumfart (Mosbach), 
Sportbeauftragter Süd: Dieter Bodemer (Remchin-
gen), Sportbeauftragter Mitte: Gerd Michenfelder 
(Zeutern), Sportbeauftragter Nord: Helmut Seßler 
(Ketsch), Sportbeauftragter Ost: Harald Götz (Elz-
tal-Auerbach), Freizeitsportbeauftragter: Wolf-
gang Ely (Wiesloch), Schulsportbeauftragter: 
nicht besetzt, Vorsitzender des Landesschiedsge-
richtes: Josef Pitz (Angelbachtal).

Michael Rappe

Der scheidende Schulsportbeauftragte Peter 
Scheurich (Mitte) bekam die silberne Ehrennadel. 
Foto: Wolfgang Heeren.
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Senioren

Deutsche Einzelmeisterschaften in Berlin

Neun Medaillen für Baden – 
Gold im Doppel für Lore Eichhorn 
und Gerd Werner/Ferdinand Krickl

Berlin ist ohnehin immer eine Reise wert, für Tisch-
tennis-Ass Lore Eichhorn vom TV Schwetzingen 
galt dies über Pfingsten ganz im Besonderen. Bei 
den deutschen Seniorenmeisterschaften in der 
Horst-Korber-Halle in Spandau stand Eichhorn 
gleich drei Mal auf dem Treppchen. Gold bei den 
Seniorinnen 70 gab es im Doppel mit ihrer Partne-
rin Ingrid Schmitt aus Hessen, im Einzel und im 
Mixed holte sie jeweils Bronze. „Ich bin sehr zu-
frieden“, meinte Lore Eichhorn, die im Vorfeld 
wegen einer starken Erkältung nicht trainieren 
konnte. Im Einzel hatte sie sich insgeheim noch 
etwas mehr ausgerechnet. Nach drei siegreichen 
Spielen in der Vorrundengruppe, darunter ein 
schwer erkämpftes 3:2 gegen ihre Doppelpartne-
rin, ging es nach einem Freilos im Viertelfinale 
gegen Hannelore Kaysser vom TTVWH. In einem 
ganz ausgeglichenen Spiel konnte sich Lore Eich-
horn mit 11:6 im fünften Satz durchsetzten. In der 
Vorschlussrunde wartete Lilo Volkmann (WTTV). 
Im letzten Jahr konnte die Schwetzingerin gegen 
sie noch gewinnen, „diesmal habe ich überhaupt 
nichts drin gehabt“, ärgerte sie sich. Mit 7:11, 7:11 
und 1:11 kam das Aus.

Im Doppel waren Eichhorn/Schmitt  Titelverteidi-
ger. „Wir hatten uns schon den erneuten Sieg vorge-
nommen“, meinte Lore Eichhorn, „aber auf dem 
Niveau sind die Leistungsunterschiede gering, 

man muss einfach einen guten Tag haben“. Und 
den hatte das badisch-hessische Duo. Im Viertelfi-
nale gegen die Württembergerinnen Ziegler/Kays-
ser mussten sie beim 3:2-Erfolg bereits alles 
geben, und die Partie gegen Niemeyer/Preininger 
(Hamburg/Niedersachsen) war mit 14:12, 8:11, 
13:11 und 12:10 auch nicht viel einfacher. Die 
Endspielgegnerinnen lauteten Gertz/Wollesen 
(Sachsen-Anhalt/Schleswig-Holstein). Mit 11:5, 
11:8, 7:11 und 11:9 konnten Eichhorn/Schmitt er-
neut den deutschen Meistertitel bejubeln.

Im Mixed hatte sich Lore Eichhorn einen neuen 
Partner ausgesucht, Klaus Kröger (TTVWH). 3:2 
(12:10) gegen Uwira/Goldau (Bayern) und 3:0 
gegen Gutschmidt/Jung (Thüringen/Hessen) laute-
ten die Ergebnisse im Achtel- und Viertelfinale. 
Im Halbfinale ging es gegen die späteren Sieger 
Schaar/Bison (WTTV). Es entwickelte sich eine 
hochdramatische Partie, in der im fünften Satz 
eine umstrittene Schiedsrichter-Entscheidung eine 
große Rolle spielte. „Das hat uns völlig aus dem 
Konzept gebracht“, meinte Eichhorn. Mit 7:11 
ging der fünfte Satz an die späteren Sieger.

Gerd Werner (TTC Weinheim) gewann bei den Se-
nioren 60 den Titel im Doppel mit Ferdinand 

Der Forster Ferdinand Krickl holte Bronze im 
Einzel. Foto: Dieter Wüste.

Gerd Werner/Ferdinand Krickl gewannen den 
deutschen Meistertitel im Doppel der Senioren 
60. Foto: Dieter Wüste.
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Krickl (TV Forst). An Nummer zwei gesetzt, gab 
das badische Duo bis zum Finale nur einen Satz ab 
und siegte dort mit 11:5, 10:12, 11:7 und 15:13 
gegen Lehmann/Louis. Im Einzel scheiterte Wer-
ner bereits im Achtelfinale mit 2:3 am Sachsen 
Matthias Flickinger. Krickl, im Vorjahr überra-
schender Titelträger, kam bis ins Halbfinale, wo er 
Slavoljub Djordjevic aus Berlin mit 8:11, 11:5, 
11:13 und 9:11 knapp unterlag.

Silber gab es für Rose Diebold (TV Karlsruhe) im 
Doppel der Seniorinnen 50 mit Hannelore Stowas-
ser aus Friedrichshafen. Das Endspiel gegen Kirs-
ten Krüger-Trupkovic/Freia Runge (Flensburg/ 
Cadenberge) ging mit 11:5, 10:12, 10:12 und 3:11 
verloren.

Bei den Senioren 70 holte Otto Sauer (TTC Wein-
heim) mit dem Württemberger Horst Grünewald 
Bronze im Doppel. Nach 3:1-Siegen gegen Prop-
fe/Schomerus (Niedersachsen) und Goldau/Krü-
ger (Bayern/TTVWH) verloren sie im Halbfinale 
gegen die späteren Sieger Langer/Lippelt 
(WTTV/Niedersachsen) mit 9:11, 7:11 und 8:11. 
Im Einzel konnte Sauer kein Gruppenspiel gewin-
nen. Im Mixed überstand Sauer mit seiner würt-
tembergischen Partnerin Beck die erste Runde 
nicht.

Hansjörg Gäßler (SG DJK/PSV Karlsruhe) ge-
wann bei den Senioren 75 die Bronzemedaille im 
Einzel. Gegen den späteren Sieger Erich Buchner 
(Bayern) verlor er im Halbfinale 12:10, 6:11, 
8:11und 6:11.

Michael Rappe

Otto Sauer (TTC Weinheim) sicherte sich mit 
dem Württemberger Horst Grünewald die 
Bronzemedaille im Doppel der Senioren 70. Foto: 
Dieter Wüste.

Lore Eichhorn verteidigte mit Ingrid Schmitt den 
Doppel-Titel bei den Seniorinnen 70. Foto: Dieter 
Wüste.
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Jugend

Süddeutsche Mannschaftsmeisterschaften der Schüler

Weinheimer schrammten an Fahrkar-
te zur Deutschen vorbei

Im bayrischen Mittelfranken fanden die süddeut-
schen Mannschaftsmeisterschaften der Schülerin-
nen und Schüler statt. Der TSV Scheinfeld war im 
Rahmen seines 150-jährigen Bestehens Gastgeber 
der Titelkämpfe. Auch die Schüler des TTV Wein-
heim-West machten sich als aktueller baden-würt-
tembergischer Mannschaftsmeister Hoffnungen 
auf die begehrten zwei Fahrkarten zu den deut-
schen Titelkämpfen. Entsprechend motiviert hat-
ten sich Maximilian und Alexander Gerhold, 
Torben Zeitz und Paul Kern vorbereitet, um gegen 
die Kontrahenten Post SV Telekom Augsburg (Bay-
ern), TSV 1862 Radeburg (Sachsen) sowie dem 
baden-württembergischen Vizemeister TSG Heil-
bronn zu bestehen. Leider mussten die technisch 
versierten Spieler mit einem rutschigen Boden zu-
rechtkommen.

Nach der netten Begrüßung durch den Abteilungs-
leiter und den Landrat kam es gleich zur Wiederauf-
lage des verbandsinternen Duells gegen Heil- 
bronn, das die Weinheimer bei der Ba-Wü-Meister-
schaft noch klar gewinnen konnten. Doch die Heil-
bronner konnten auf den damals verhinderten 
Spitzenspieler Tom Mayer zurückgreifen, so dass 
sich ein hart umkämpftes Spiel entwickelte. In den 
Doppeln gab es noch eine Punkteteilung. In den 
Einzeln glänzten vor allem Maximilian und Alexan-
der Gerhold. Letzterer fügte Mayer die einzige Nie-
derlage bei. Leider agierten Torben Zeitz und Paul 
Kern recht nervös und gaben neben ihrem Doppel 
sowohl im ersten als auch zweiten Durchgang 
gegen das starke hintere Heilbronner Paarkreuz 
ihre Punkte ab, so dass das Team mit 4:6 die erste 
Begegnung verlor.

So hatte die zweite Begegnung gegen Augsburg 
eine vorentscheidende Bedeutung. Auch hier teil-
ten sich beide Teams im Doppel die Punkte. 
Gegen den gegnerischen Spitzenspieler Vogt liefer-
te sich A. Gerhold einen dramatischen Schlagab-
tausch. Der Bayer hatte im Finish mit 11:9 die 
Nase vorn. Dem folgte der glatte Sieg von M. Ger-
hold. Während Kern verlor, konnte zumindest 
Zeitz sein Spiel gewinnen. Auch der zweite Durch-
gang war eine Kopie des Ersten. Im Schlusseinzel 
konnte Kern trotz 2:1-Führung das 5:5-Remis 

nicht abwenden.

Aufgrund der knappen Spielverläufe zeigten sich 
die Schüler von ihrer Chancenauswertung ent-
täuscht, wussten sie doch nun, dass sie am ab-
schließenden Turniertag auf fremde Hilfe, sprich 
einen Sieg der Heilbronner, angewiesen waren. 
Ohne einen einzigen Satzverlust sorgen die Wein-
heimer mit einem klaren 6:0 gegen die wenig 
spielstarken Sachsen für das ihnen Mögliche. 
Doch leider ging der Traum vom zweiten Platz 
und der Teilnahme an der Deutschen nicht in Er-
füllung. Zwar wollte Heilbronn die süddeutsche 
Meisterschaft, doch erstens traten sie bei sieben 
angereisten Spielern gegen die Bayern mit einer 
anderen Aufstellung als gegen Weinheim an, zum 
zweiten hatten die Augsburger etwas dagegen und 
zeigten den Heilbronnern in ihrer Besetzung beim 
6:3 die Grenzen auf. Bitter, denn im Endeffekt 
fehlte den Weinheimern nur ein einziger Satz zum 
Weiterkommen. Das müssen die vier talentierten 
Nachwuchsspieler erst einmal verdauen. Was 
bleibt, ist der größte Erfolg einer Schülermann-
schaft in der Vereinsgeschichte und Bronze bei 
den besten Teams Süddeutschlands.

Markus Kasper

Platz drei bei der süddeutschen Meisterschaft für 
die Schüler des TTV Weinheim-West, v.l. Maxi- 
milian Gerhold, Paul Kern, Alexander Gerhold, 
Torben Zeitz. Foto: privat
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Tabelle:

Verein Verband Punkte Spiele Sätze
1. Post SV Telekom Augsburg Bayern 5:1 17:8 56:42
2. TSG Heilbronn Ba-Wü 4:2 15:10 56:39
3. TTV Weinheim-West Ba-Wü 3:3 15:11 58:39
4. TSV 1862 Radeburg Sachsen 0:6 0:18 4:54
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mini-Meisterschaften

Bundesentscheid in Ebermannstadt

Jan Reuter erst im Finale gestoppt

Der zehnjährige Jan Reuter aus Igersheim, der seit 
acht Monaten zwei Mal wöchentlich an der badi-
schen Tischtennis-Schule Niklashausen unter der 
fachlichen Anleitung von Nicole Funsch und Bern-
hard Gerold trainiert, hatte sich als Sieger des würt-
tembergischen Verbandsentscheides für das Bun- 
desfinale der mini-Meisterschaften 2010 in Eber-
stadt bei Nürnberg qualifiziert. Die 20 Verbands-
Mini-Meister spielten zunächst in vier Fünfer-Grup-
pen. Jan Reuter absolvierte diese „Pflicht“ souve-
rän mit 4:0-Siegen und 12:1-Sätzen. Etwas span- 
nender wurde es in der Zwischenrunde, in der die 
Erst- und Zweitplatzierten der Fünfer-Gruppen in 
zwei Vierer-Gruppen aufeinander trafen. Auch 
hier blieb Jan Reuter mit 3:0-Siegen und 9:3-Sät-
zen ungeschlagen. Im Endspiel gegen Makato No-
gami aus Hessen war der junge Igersheimer dann 
allerdings ohne Chance und unterlag deutlich mit 
0:3. Mit diesem Erfolg hat Jan Reuter bundesweit 
auf sein Talent und die Tischtennis-Schule Niklas-
hausen aufmerksam gemacht. In der kommenden 
Saison wird der Gymnasiast in der Schüler-Mann-
schaft des SV Niklashausen an den Start gehen. 
Sein Talent, sein Ehrgeiz und Trainingsfleiß sowie 
das leistungsorientierte Umfeld an der Tischtennis-
Schule geben Hoffnung auf weitere Erfolge.

Die Platzierungen der beiden badischen Verbands-
sieger beim Bundesentscheid:

Mädchen: 16. Lisa-Marie Schmiedle (Bruchsal)
Jungen: 12. Marius Uhrig (Heidelberg)

Bernhard Gerold

Kurzinfos zur Tischtennis-Schule Niklashau-
sen:

· Lehrer: die B-Lizenz-Trainer/in Nicole Funsch 
und Bernhard Gerold

· Schüler/innen: 7 Mädchen und 18 Jungen aus 
10 Vereinen und 3 Verbänden im Alter von 8 
bis 17 Jahren

· Ort: Pfeiferhalle in Niklashausen
· Trainingsgruppen: fünf interne und eine exter-

ne mit ca. acht Spielern/innen
· Trainingszeiten: gemäß Stundenplan an vier 

Tagen in der Woche
· Trainingspartner: spielstarke Damen und Her-

ren aus Adelsheim, Assamstadt und Wombach
· Trainingsinhalt: am Leistungssport orientierte 

Talentförderung
· Erfolge:

 · auf Bundesebene: 2. Platz Bundesfinale 
mini-Meisterschaften

 · Baden-Württemberg: 3. und 6. Platz Jahr-
gang 1998 Jungen

  · Baden: 5 Mal unter den Top 3 verschiede-
ner Jahrgänge

 · Unterfranken: 4 mal unter den Top 3 ver-
schiedener Jahrgänge

Weitere Infos unter:
www.tt-schule-niklashausen.de

Jan Reuter (links) wurde Zweiter beim Bundes- 
finale der mini-Meisterschaften. Foto: Bernhard 
Gerold.
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Turniere

Volksbank Wiesloch-Cup des TTV Mühlhausen

Kann man morgens um sechs noch 
Tischtennis spielen?

Ja, das geht! Das haben die Siegerteams beim dies-
jährigen Volksbank Wiesloch-Cup sehr eindrucks-
voll bewiesen. Am Zweiermannschafts-Nacht- 
turnier nahmen insgesamt 48 Damen- und Herren-
teams teil. Beim nachmittäglichen Jugendturnier 
waren insgesamt zwölf Mannschaften am Start. 
Schon alleine von der Teilnehmerzahl war dies ein 
voller Erfolg für den TTV. Aber auch die Durchfüh-
rung klappte bestens, und von den teilnehmenden 
Teams kamen durchweg positive Kommentare.

Beim Jugendturnier siegten Bastian Glück (SV 
Waldhilsbach) und Timo Berger (TTC Ketsch) vor 
Arno Krahl/Niklas Müller (SV Waldhilsbach). 
Beim Nachtturnier war es für alle Beteiligten ein 
richtiger Marathon bis auf das Siegerpodest. Das 
Endspiel der Herren-1-Konkurrenz (Spieler ab 
Kreisliga und höher) fand um 4.30 Uhr morgens 
statt und war eine fast reine Dietlinger Angelegen-

heit. Hier setzten sich die Spieler Martin Schil-
ling/Dimitri Hecht gegen Andreas Weber/ 
Christian Huck durch. In der Herren-2-Konkur-
renz (Spieler bis einschließlich A-Klasse) ging der 
Wettbewerb sogar noch eine Stunde länger. Hier 
zeigten die Spieler auch noch um 5.30 Uhr in der 
Früh tolle Ballwechsel und unbedingten Siegeswil-
len. Im Endspiel standen zwei Spieler des TTV 
Mühlhausen. Ismail Beyik und Tobias Fucks muss-
ten sich hier erst den beiden Edinger Spielern Ro-
land Ciupke und Edwin Monninger mit 3:1 
geschlagen geben.

Die Damen spielten ihren eigenen Cup-Gewinner 
aus. Mal wieder ganz oben auf dem Treppchen 
standen Renate Scholl (TV Oberhausen) und Elke 
Mayer (TTC Kirrlach). Zweite wurden Ina Bayer 
(TV Eberbach) und Michaela Günther (ASV Ep-
pelheim).

Klaus Merx

Szenen aus dem Jugendturnier. Foto: Klaus Merx
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Bruchsal

Galerie der Meister

Heidelberg

SG Nußloch mit ganz erfolgreicher Saison

Gleich vier Titel konnte die SG Nußloch in der 
vergangenen Tischtennis-Saison gewinnen. Mit 
35:1-Punkten wurde das Team Meister der 
Tischtennis-Kreisliga und spielt künftig in der 
Bezirksklasse. Ebenso überlegen wurde die SG 
Kreis- und Regionspokalsieger C. Beim badischen 
Verbandspokal in Großsachsen triumphierten die 
Nußlocher mit Siegen gegen den TTC Bobstadt 
(4:0) und den TTV Ettlingenweier (4:2) ebenfalls. 
Lohn war die Qualifikation für die deutsche 
Pokalmeisterschaft in Brühl bei Köln. Dort war 
für das ersatzgeschwächte Team allerdings in der 
Hauptrunde Endstation. Dehuan Hu, Marko Bürck 
und Harry Mohr verkauften sich aber dennoch 
teuer. Nach zwei 2:4-Niederlagen gegen die 
späteren Halbfinalisten TG Nürtingen und VfB 
Hermsdorf gab es ein ganz knappes 3:4 gegen die 
Saarländer vom TV Waldmohr. Mit 4:0 gegen den 
TTV Cottbus konnten sich die Nußlocher aber 

Aus den Bezirken

Bruchsal und Heidelberg

Die SG Graben-Rußheim wurde Meister der 
Kreisklasse B, Staffel II; von links nach rechts: 
Hans Pytlik, Klaus Lauinger, Heinz Hartmann, 
Bernhard Haupt, Fritz Kammerer, René Schmo-
ranzer. Foto: Dominik Lehmann
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wenigstens über einen Sieg freuen. Dehuan Hu 
blieb als einziger Gruppenspieler ungeschlagen 
und kann auf seine 8:0-Bilanz sehr stolz sein.

„Nicht nur das Potenzial der einzelnen Spieler, 
sondern die hervorragende Kameradschaft und 
Geschlossenheit im Team waren die Grundlage für 
diese ausgesprochen erfolgreiche Saison“, freute 
sich Mannschaftsführer Harry Mohr, der mit 
seinen Kameraden an diese Erfolge auch in der 
kommenden Verbandsrunde anknüpfen möchte“.

Michael Rappe

Galerie der Meister

Das erfolgreiche Team der SG Nußloch; oben 
von links: Werner Roos, Frank Spauschus, Hans-
Jörg Ott; unten von links: Joachim Drais, Marko 
Bürck, Mannschaftsführer Harry Mohr, Dehuan 
Hu. Auf dem Bild fehlt Gerd Stachel. Foto: SGN

Der TTC Wiesloch-Baiertal III wurde Meister der 
A-Klasse und Aufsteiger in die Kreisliga; von links 
nach rechts: Reinhold Weisbrod, Bodo Brandl, 
Richard Fischer, Dieter Schwab, Andreas Eberle, 
Uwe Dietzinger und Christian Orschel. Foto: 
Helmut Pfeifer

Die dritte Damenmannschaft des TTC Wiesloch-
Baiertal holte den Titel in der Bezirksliga Nord; 
von links nach rechts: Sabine Reißer, Doris 
Weisbrod, Thomas Rinnert, Gudrun Croll und 
Jana Krause. Foto: Helmut Pfeifer
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Geschäftsstelle

Anschrift: Badischer Tischtennis-Verband,
Badener Platz 6,
69181 Leimen

Telefon: 06224/77660
Fax: 06224/77424
E-Mail: info@battv.de
Internet: www.battv.de

Ansprechpartnerin in der Geschäftsstelle:
Ute Kretzschmer (siehe oben)

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag – Donnerstag:   9 - 12 Uhr und

13 - 16.30 Uhr
Freitag:   9 - 12 Uhr und

13 - 14 Uhr

Ansprechpartnerin Rechnungswesen:
Susanne Pfenning
Charlie-Chaplin-Allee 37
68519 Viernheim
Tel.: 06204/77823
Fax: 06204/701832
E-Mail: susanne.pfenning@battv.de

Info

Verbandspressewart:
Michael Rappe
Postfach 1265
69183 Walldorf
Tel.: 06227/871815
Fax.: 06227/871816
E-Mail: michael.rappe@battv.de

Webmaster:
Wolfgang Heeren
Im Jonas 9
76646 Helmsheim
Tel.: 07251/956310
Fax: 07251/956394
E-Mail: wolfgang.heeren@bttv-bruchsal.de
Homepage: www.battv.de

Amtliches

Lotto-Sportjugendförderpreis 2010

Beim Lotto-Sportjugendförderpreis 2010 sind 
über  90.000 Euro für Projekte der sportlichen Kin-
der- und Jugendarbeit zu gewinnen (Meldeschluss 
31.12.2010). 

Wir bitten Sie, den Preis in Verbandsjournalen, 
Newslettern, Homepages, Mailings etc. breit zu 
kommunizieren, damit Ihre Mitglieder hohe Ge-
winnchancen haben. Sollten Sie Printexemplare 
der Ausschreibung zum Auslegen benötigen, mai-
len Sie mir bitte Ihren Bedarf. 

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Brandaktuelle Informationen zur Jugendarbeit im 
Sport erhalten Sie über den Newsletter der BWSJ! 

Bernd Röber
Leiter Baden-Württembergische Sportjugend 
im Landessportverband Baden-Württemberg e.V.
Fritz-Walter-Weg 19
70372 Stuttgart
Tel. 0711/28077-861
Fax 0711/28077-879
E-Mail: b.roeber@lsvbw.de
Internet: www.bwsj.de
Videotext SWR: 791

Freie Plätze in der C-Lizenz-Ausbildung !!! 

Achtung! Für alle Unentschlossenen und Interes-
sierten: Für die diesjährige C-Lizenz-Ausbildung 
sind noch freie Plätze vorhanden, die Ausbildungs-
termine sind wie folgt: 

04.10.2010 - 08.10.2010: Fachlehrgang 9 
Januar 2011: Prüfungslehrgang 9   

Amtlich

Amtliche Mitteilungen und Infos der BTTV-Geschäftss telle
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Die komplette Ausbildung findet an der Sportschu-
le Steinbach statt.

Sie können sich online anmelden unter: click-TT, 
Seminarkalender Baden-Württemberg.

Voraussetzung zur Onlineanmeldung ist ein click-
TT-Zugang. Dieser kann bei dem jeweiligen Ver-
band unter click-TT, Login (darunter = Neuregis-
trierung) erfolgen. Voraussetzung ist, dass bei dem 
TN eine E-Mail-Adresse hinterlegt ist. Falls dies 
nicht der Fall ist, soll sich der Interessent an sei-
nen Vereinsadministrator wenden, damit er die E-
Mail-Adresse bei der Person unter „Mitglieder“ hin-
terlegt. Danach Neuregistrierung vornehmen, Pass-
wort wird vom System zugeschickt, Anmeldung 
online möglich.

Jugend-Pressewart gesucht 

Der BTTV sucht noch immer einen Mitarbeiter für 
die Berichterstattung von den Jugendveranstaltun-
gen (Meisterschaften, Ranglisten), da  aufgrund 
der Vielzahl der Veranstaltungen nicht alle Termi-
ne vom Verbandspressewart wahrgenommen wer-
den können. Gedacht ist vor allem an Studenten 
oder Abiturienten mit dem Berufswunsch Journa-
list und/oder Fotograf. Idealerweise verfügt die Per-
son über umfassende EDV-Kenntnisse (Text- und 
Bildbearbeitung). Eine ausführliche Einarbeitung 
ist gewährleistet. Interessenten melden sich bitte 
in der Geschäftsstelle oder direkt bei Verbandspres-
sewart Michael Rappe. 

Termine: 

Termine Senioren 2010/2011:

Sa./So. 16./17.Okt. 2010: Deutschlandpokal 60 in 
Dillingen/Bayern
So. 31. Okt. 2010: Badische Einzelmeisterschaften 
in Schwetzingen
Sa./So. 12./13 März 2011: Ba-Wü-Einzelmeister-
schaften in TTVWH
Sa. 17./18. April 2011: Badische Mannschaftsmeis-
terschaften - Ausrichter gesucht
Sa./So. 7./8. Mai 2011: Ba-Wü-Mannschaftsmeis-
terschaften in Baden - Ausrichter gesucht
Sa./So. 21./22. Mai 2011: DMM in Nieder-Olm/ 
Rheinhessen
Sa. 11. Juni bis Mo. 13. Juni 2011: Deutsche Einzel-
meisterschaften in Siegen
20. - 25. Juni 2011: Europameisterschaften in Libe-
rec/Tschechien

Stichtage Saison 2010/2011 (vereinfachte 
Form):

Senioren 40 ab Jahrgang 1971
Senioren 50 ab Jahrgang 1961
Senioren 60 ab Jahrgang 1951
Senioren 65 ab Jahrgang 1946
Senioren 70 ab Jahrgang 1941
Senioren 75 ab Jahrgang 1936
Senioren 80 ab Jahrgang 1931
Senioren 85 ab Jahrgang 1926

Termine Jugend 2010:

24./25. Juli: Ba-Wü Top 16 Rangliste U15/U18 in 
Gerlingen
2./3. Okt.: Süddeutsche Rangliste Schüler U13 in 
Schorndorf
23./24. Okt.: DTTB Top 48 Schüler (Württemberg)
31. Okt.: Qualifikationsrangliste zur Ba-Wü-Ein-
zelmeisterschaft U15/U18 (Württemberg)
06./07. Nov.: Kreismeisterschaften
06./07. Nov.: DTTB Top 48 Jugend (Rheinland)
11./12. Dez.: Ba-Wü-Einzelmeisterschaften U15/ 
U18 in Königsbach-Stein

Click-TT

Sehr geehrte Vereinsvertreter,

wie wir leider immer wieder feststellen müssen, 
sind in click-tt die Daten der Vereinsfunktionäre 
und Mannschaftsführer nicht immer auf dem 
neuesten Stand. Dies führt beim Versand von In-
formationen zu vielen Rückläufern und erfordert 
nicht notwendigen Zeitaufwand, der an anderer 
Stelle sinnvoller eingesetzt werden könnte.

Aus diesem Grund bitten wir, die Vereinsdaten in 
click-tt regelmäßig zu überprüfen und zu pflegen.

Im Voraus bereits besten Dank für die Unterstüt-
zung.

Viele Grüße

Martin Nagel
Vizepräsident Sport des
Badischen Tischtennis Verbandes
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Impressum

„TiBo“ – Tischtennis in Baden online –
ist das amtliche Organ des Badischen Tischtennis-
Verbandes. Es erscheint sechs Mal jährlich und 
wird auf der Homepage zum kostenlosen Abruf be-
reitgestellt.

Herausgeber:
Badischer Tischtennisverband
Badener Platz 6, 69181 Leimen
Tel.: 06224/77660, Fax: 06224/77424
E-Mail: info@battv.de
Homepage: www.battv.de

Redaktionsleitung:
Michael Rappe
Postfach 1265, 69183 Walldorf
Tel: 06227/871815, Fax: 06227/871816
E-Mail: michael.rappe@battv.de

Satz:
Hubert Thumfart
Im Bauernbrunnen 15, 74821 Mosbach
Tel: 06261/89300-3, Fax: 06261/89300-9
E-Mail: hubert.thumfart@battv.de

Anzeigen:
BTTV-Geschäftsstelle
Badener Platz 6, 69181 Leimen
Tel.: 06224/77660, Fax: 06224/77424
E-Mail: info@battv.de

Haftungshinweis

Die zum Download bereit gestellten Dateien stel-
len einen kostenlosen Service des Badischen 
Tischtennis-Verbands dar. Der Badische Tischten-
nis-Verband übernimmt keine Haftung für die be-
reit gestellten Dateien, weder dem Inhalt nach 
noch für etwa vorhandene Viren oder sonstige Feh-
ler. Die Verwendung der Dateien erfolgt auf eige-
ne Gefahr!

Alle Informationen dienen zur persönlichen Infor-
mation - eine kommerzielle Nutzung der BTTV-
Seiten, der Inhalte, Bilder, Informationen, redak-
tionellen Beschreibungen, der Strukturierung usw. 
ist nicht erlaubt.


